
      Ein Adventskranz bekommt ein zweites Leben – 

als Futterstation für Vögel      

 

 

Unser Adventskranz musste nach Weihnachten nicht in den Müll. Die Kinder 

hatten eine viel bessere Idee: Sie wollten ihm ein zweites Leben schenken. Also 

verwandelten wir den alten Kranz gemeinsam mit Frau Klaus und Frau Veselovskiy 

in eine kleine Futterstation für die Vögel im Garten. 

 



 

Zuerst entfernten die Kinder vorsichtig die Kerzen und die Deko. Dann füllten 

wir den Kranz mit Vogelfutter, hängten Meisenknödel hinein und befestigten 

kleine Schalen mit Körnern. Zum Schluss suchten alle zusammen einen schönen 

Platz draußen, an dem die Vögel sicher fressen können und Herr Storoschenko 

hing den Futterkranz dann an unserem Magnolienbaum auf. 

 

 

Jetzt kommen jeden Tag Meisen, Spatzen und sogar 

ein Rotkehlchen vorbei. Die Kinder freuen sich riesig, 

wenn sie sehen, wie die Vögel ihren „neuen 

Adventskranz“ entdecken. So wurde aus einem 

Weihnachtskranz ein kleines Winterparadies für 

unsere gefiederten Freunde. 

 

  


